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Seit Anfang der achtziger Jahre erforscht die Bundes
anstalt für Straßenwesen verstärkt die Zusammenhänge 
zwischen Stadtplanung/Stadterneuerung und der Ver
kehrssicherheit. Inzwischen liegen dazu die Ergebnisse 
verschiedener Arbeiten vor. Es lassen sich daraus eine 
Reihe von Anregungen ableiten, wie der Aspekt der Ver
kehrssicherheit in stärkerem Maße als bisher in die Pla
nungspraxis einfließen könnte. 

Eine wesentliche Grundlage zu diesem Heft bilden u.a. 
die Ergebnisse der Forschungsvorhaben der Bundes
anstalt für Straßenwesen „Verkehrssicherheit in städti
schen Altbaugebieten" (MÜLLER u.a., 1985) und „Ver
kehrssicherheit im Stadterneuerungsprozeß" (HENNING
HAGER, 1987). 

Im Rahmen dieser Forschungsarbeiten wurde in 16 ver
schiedenen Städten und insgesamt 23 ausgewählten 
Stadterneuerungsgebieten die derzeitige Praxis der Ver
kehrssicherheitsarbeit im Stadterneuerungsprozeß unter
sucht und dokumentiert. Verbesserunngsvorschläge wur
den erarbeitet. 

Das vorliegende Heft enthält eine Zusammenfassung die
ser Ergebnisse unter dem Blickwinkel der Einsatzmöglich
keiten im Stadterneuerungsprozeß. Es wendet sich an alle, 
die an der Stadterneuerung in Städten, Gemeinden und 
Kreisen beteiligt sind. Die Untersuchungsergebnisse sind 
so aufbereitet, 

• daß sie einen Überblick über das Spektrum an Maß
nahmen vermitteln, das für die Verkehrssicherheit im 
Zuge der Stadterneuerung bedeutsam ist, 

• daß sie den Planungsbeteiligten Anregungen geben, 
den Aspekt der Verkehrssicherheit verstärkt in die 
Stadterneuerung einzubeziehen und 

• daß sie unmittelbar in die Stadterneuerungspraxis um
gesetzt werden können. 


